
     

Information zu den verschiedenen Kursarten 

A Standard Minigruppe 
20 Einheiten à 45 Minuten pro Woche in einer Gruppe von 4 bis 5 Teilnehmer/Innen.  
Dauer: 2 bis 24 Wochen.  
6 Niveaustufen: Anfänger bis Fortgeschrittene. 
Allgemeinsprachlicher Kurs: Lesen, Schreiben, Aussprache, Hörverständnis, 
Grammatik, Wortschatzerweiterung, mittelamerikanische Kultur.  
Unterricht: montags bis freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr mit einer Pause von 30 
Minuten. Findet sich für ein Niveau nur ein Teilnehmer ein, erhält dieser anstelle von 20 
Einheiten Gruppen- 15 Einheiten Einzelunterricht pro Woche.  

B Intensiv Minigruppe  
30 Einheiten à 45 Minuten pro Woche in einer Gruppe von 4 bis maximal 5 
Teilnehmer/Innen.  
Dauer: 2 bis 24 Wochen.  
6 Niveaustufen: Anfänger bis Fortgeschrittene.  
Allgemeinsprachlicher Kurs: Sie folgen zunächst dem Kurs A und erhalten zusätzlich 
montags bis freitags insgesamt 10 Einheiten Gruppenunterricht. Hier wird keine neue 
Grammatik behandelt, sondern vertiefende Übungen zur Festigung des vormittags 
bearbeitenden Stoffes durchgeführt.  
Unterricht: montags bis freitags von 8.30 bis 14.00 Uhr mit 2 Pausen à 30 Minuten. 
Findet sich für ein Niveau nur ein Teilnehmer ein, erhält dieser anstelle von 30 Einheiten 
Gruppen – 21 Einheiten Einzelunterricht pro Woche.  
Der Intensivkurs B ist in einigen Bundesländern als Bildungsurlaub anerkannt. 
 
C Kombinationskurs  
25 Einheiten à 45 Minuten pro Woche, zusätzlich zum Hauptkurs A 5 Einheiten à 45 
Minuten Einzelunterricht pro Woche zur Bearbeitung individueller Lernbedürfnisse.  
Dauer: 2 bis 12 Wochen. 
6 Niveaustufen: Anfänger bis Fortgeschrittene.  
Unterricht: montags bis freitags von 8.30 bis 13.15 Uhr mit 2 Pausen à 30 Minuten. D 
Intensiver Kombinationskurs  
30 Einheiten à 45 Minuten pro Woche, davon 20 im Hauptkurs A und zusätzlich 10 
Einheiten Einzelunterricht, wahlweise in Allgemeinsprache Spanisch oder in 
Fachterminologie (z.B. Handelssprache). 
Dauer: 2 bis 12 Wochen. 
 
 
 
 

Wie Sie bei uns lernen 

Unsere Mini-Gruppenkurse werden mit einer Gruppenstärke von maximal 5 
Teilnehmer/Innen pro Gruppe durchgeführt, die durchschnittliche Gruppengröße liegt bei 
3 bis 4 Teilnehmern. Eine Unterrichtseinheit beträgt 45 Minuten. Am ersten Kursmorgen 
absolvieren Sie einen Einstufungstest, um Ihr Lernniveau zu ermitteln und die 
Gruppeneinteilung festzulegen.  



Folgende Module stehen für den Einzelunterricht u.a. zur Verfügung:  
Vorbereitung auf eine Tätigkeit in der Entwicklungshilfe, Vorbereitung von Ingenieuren, 
Wissenschaftlern und Ärzten auf eine Tätigkeit in einem lateinamerikanischen Land unter 
Integrierung von Aspekten interkulturellen Trainings, Vortragsgestaltung, Español 
Comercial, Legislación (Gesetzgebung), Spanisch für Botschaftsangehörige und 
Technisches Spanisch (z.B. Wasser- und Abwassertechnik). 
Unterricht: montags bis freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr.  

E Einzelunterricht  
Wahlweise 20, 30 oder 40 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten pro Woche, entweder in 
Allgemeinsprache Spanisch oder kombiniert mit Fachterminologie. Den Einzelunterricht 
empfehlen wir als Crashkurs besonders, wenn Ihnen nur 1 oder 2 Wochen zur Verfügung 
stehen. 
Dauer: 1 bis 8 Wochen.  
Alle Niveaustufen.  
Unterricht: je nach Kursintensität:  
von 8.30 bis 12.00 Uhr (20L)  
von 8.30 bis 14.00 Uhr (30L)  
von 8.30 bis 16.00 Uhr (40L) 

Modul I (Stufe A und B, ohne Vorkenntnisse/ Anfänger): Ziel dieser Module ist die 
Vermittlung eines Basiswissens zur selbständigen Kommunikation mit den Zeiten 
Gegenwart, Vergangenheit und Zukunft. Es wird das notwendige Grundvokabular 
erarbeitet, um sich im spanischsprachigen Raum in Alltagssituationen angemessen 
verständigen zu können, zugleich erhalten die Kursteilnehmer einen Einblick in die 
Geschichte und Gegenwart Costa Ricas, inklusive Fauna und Flora.  
Modul II (Stufe C und D, Elementarstufe und Mittelstufe): Ziel dieses Moduls ist die 
Vertiefung und Erweiterung des Basiswissens in Wort und Schrift durch komplexere 
Themen und Übungen, welche die Zeiten Praeteritum Konditional und Konjunktiv 
beinhalten. Im kommunikationsorientierten Unterricht werden systematisch die 
grammatikalischen Strukturen erarbeitet, unterstützt durch Konversation, Übungen zum 
Hör- und Leseverständnis, Modismen sowie der Arbeit mit Texten aus Lateinamerika 
Modul III (Obere Mittelstufe, Fortgeschrittene): In diesem Modul bearbeiten Studenten 
komplexere Themen, sie bearbeiten individuelle Probleme in Spanisch als Fremdsprache 
und lernen ihren Ausdrucksstil zu differenzieren und praezisieren. Interkulturelle Themen 
und Fragestellungen Zentralamerikas und spanische Literatur werden im Unterricht 
integriert.  

Jedes Modul beinhaltet neben der Erarbeitung der notwendigen Grammatik stets 
authentische Aspekte des kulturellen und gesellschaftlichen Lebens in Zentralamerika, 
insbesonders Costa Rica. Die geringe Gruppenzahl garantiert hierbei ein hohes Maß an 
individueller Förderung. Technisches Spanisch und Wirtschaftsspanisch (z.B. für 
Projektleiter, Entwicklungshelfer etc.) wird ebenfalls in individualisierten Kursen oder in 
geschlossenen Gruppen angeboten. Modul II und Modul III beinhalten auch schriftliches 
Arbeiten. Lateinamerikanische Literatur, politische und soziale Fragen Lateinamerikas und 
zentralamerikanische Traditionen und Gebräuche. 

 
 



Neben den von der Schule eigens erarbeiteten Lehrmaterialien werden ergänzend 
aktuelle Tageszeitungen, Magazine aus Lateinamerika, Videos, Volkslieder, Karten sowie 
weiteres authentisches Material verwendet. Mit Besuchen in öffentlichen Einrichtungen 
oder Gastvorträgen wird das Programm vertieft. Die Academia hat eine Vielzahl von 
„Bausteinen“ für den Unterricht erstellt, welche je nach Kenntnissstand und Neigung der 
Teilnehmer/Innen eingesetzt werden. Eine Auswahl: a) Nationalparks in Costa Rica  
b) Ökologie in Costa Rica  
c) Zeitgenössische lateinamerikanische Literatur 
d) das costarikanische Bildungssystem  
e) zur Situation indigener Minderheiten in Lateinamerika  
f) Gebräuche und Traditionen in Costa Rica  
g) Politische Parteien und das Wahlsystem in Costa Rica  

Nationale Zusammensetzung der Sprachschüler 

USA 20%   Austria 2%   Japan 5% 
France 1%   Italy 2%   Brazil 1% 
Sweden 2%   Canada 3%   Poland 0.5% 
Germany 20%  Switzerland 2%  Check Republic 0.5% 
UK 3%    Dutch 5% 

Die Schule und der Ort Jaco Beach 

 

Die Schule in Jaco Beach ist klein und liebevoll geführt. Sie verfügt über 4 
Innenklassenräume, eine Lounge, eine Terrasse (auch für den Unterricht genutzt), einen 
kleinen Swimmingpool und 900 qm tropischen Garten. Während der Öffnungszeiten der 
Schule ist der Internetzugang frei. Ca. 15 Minuten zu Fuß sind es zum Pazifischen Ozean. 
Alle wichtigen Facilitäten wie Apotheke, Doctor, Shops und Restaurants liegen ebenfalls 
in Fußweite. 

Jaco Beach ist bekannt und beliebt für seine traumhaften Strände und für die optimalen 
Bedingungen zum Wellenreiten. Tropische Wassertemperaturen und sandiger Untergrund 
sorgen für ungehemmten Spaß in den Wellen, sowohl für die Anfänger wie auch für 
erfahrene Surfer. 

Wer gern neben seinem Sprachaufenthalt in diese faszinierende Sportart reinschnuppern 
möchte, kann die ersten Lektionen im warmen Pazifik für USD 40,00 bis 80,00 direkt vor 
Ort buchen. Inklusive sind je 2-3 Stunden am Wasser, der Transport zum jeweils 
geeigneten Spot (Tidenabhängig!) und natürlich das Surfboard. Oft gehören noch Wasser 
und frische Früchte als Snack zum Programm. 

„Surfer Town“ Jaco Beach ist eindeutig von diesem Flair geprägt: Surfshops, -Bars und –
Cafés sowie alle wichtigen Einrichtungen wie Supermärkte, Banken, Autovermietung, 
sorgen für einen rundum gelungenen Urlaub.  Diskotheken, Clubs und Bars lassen auch 
im Hinblick auf Party und Nightlife keine Wünsche offen. Junge Traveller aus aller Welt, 
begeisterte Surfer, ehemalige Reisende, die sich hier niedergelassen haben und die Tico’s 



mit Ihrer allgegenwärtigen herzlichen-fröhlichen Latinomentalität gehen hier eine 
prickelnde Melange ein und garantieren Wohlfühlatmosphäre  – schlicht: PURA VIDA! 

Weitere sportliche Aktivitäten lassen sich über die Schule oder ansässige Reisebüros 
vermitteln. Wer Costa Rica besucht, sollte die vielen Nationalparks und Abenteuer wie 
Canopy durch den Regenwald, Rafting, Hiking und vieles mehr auf keinen Fall unbeachtet 
lassen.  

 

Touren & Exkursionen 

Costa Rica ist ein sicheres und herrliches Reiseland, ideal für Touren und Exkursionen. 

Insbesondere die Region um Jaco Beach hat dem Reisenden viel Interessantes zu bieten: 
Zahlreiche Nationalparks und die verschiedensten Aktionen wie Night-Canopy, nächtliche 
Kayaktouren, Mangrovenfahrten, Rafting u.v.m. ist von hier aus per Tagesausflug 
möglich. Viele Info’s siehe ttp://www.vacationcity.com/costa-rica/activities/jaco-beach/ 

Willkommen in Costa Rica 

Costa Rica, drittkleinstes zentralamerikanisches Land und älteste Demokratie 
Lateinamerikas gehört zu den beliebtesten Reisezielen für einen Spanischkurs. Kein 
anderes Land Lateinamerikas bietet eine derartige Fülle an Naturschönheiten, an Fauna 
und Flora auf so engem Raum. 

27% der Landesfläche von Costa Rica steht unter Naturschutz. Kurze Wege führen zu 
malerischen Badestränden an der Pazifik- und Karibikküste, teilweise direkt in Naturparks 
übergehend, so in Manuel Antonio oder in Cahuita an der karibischen Küste. Über 1200 
km Strände laden zum Baden, Surfen, Tauchen und Relaxen ein. Leicht erreichbar sind 
die etwas kühlen Hochgebirgslandschaften der Kordilleren. Sie können bis zum 
Kraterrand aktiver Vulkane wie Irazú oder Poás vordringen oder einen der derzeit 
aktivsten Vulkane der Erde, den Arenal, besuchen.  
Spektakuläre Wasserfälle, Regen- und Nebelwälder, Gebirgsflüsse und Hochgebirgswege 
laden zum Wandern, Mountain-Biken, Riverraften oder Fischen ein. Costa Rica geniesst 
den Ruf als »Schweiz Lateinamerikas«. Hier sprechen die Menschen ein deutlich 
akzentuiertes Spanisch, ein ideales Umfeld für einen Spanischkurs – und ein wirklich 
unvergeßliches Naturerlebnis. Über die Schule lassen sich Reservierungen für Ausflüge 
(z.B. zum Vulkan Irazú oder Poás), Tages- und Wochenendexkursionen, Aufenthalte in 
Dschungel-Lodges zur Tierbeobachtung, sowie Badeaufenthalte am Meer, vom einfachen 
Guesthouse bis hin zum anspruchsvollen Vier-Sterne-Hotel, organisieren. 



Zu den beliebtesten Zielen gehören der Vulkan und der Binnensee Arenal, die beiden  
Vulkane, Monteverde, der Tortugero Nationalpark, die Halbinsel Nicoya, sowie 
Aufenthalte in Jacó, Manuel Antonio und in Guanacaste. 

 


